
Stadtgespräche Remagen – Projektgruppe Gastronomie und Tourismus 
 
 
Ergebnisprotokoll der Sitzung vom 02. März 2009 in der Kulturwerkstatt Remagen 
 
 
Der Projektgruppenleiter, Herr L. Pinger, begrüßt die Teilnehmer (siehe 
Anwesenheitsliste, Anlage 1) und übergibt die weitere Sitzungsleitung an den 
Moderator, Herrn Lepping. Auch er begrüßt die Teilnehmer und weist auf mehrere 
vorab eingetroffene Entschuldigungen hin. Die vorbereitete Tagesordnung wird 
daraufhin abgearbeitet. 
 
 
TOP 1  Information 
Zu diesem Tagesordnungspunkt spricht Frau E. Fuhrmann über den Stand der 
Arbeiten an der Rheinpromenade. Zunächst wird auf Antrag des Stadtrates ein 
unabhängiger Rechtsbeistand eingeschaltet. 
 
 
TOP 2  Mitteilungen des Projektteams Wandern 
Herr L. Pinger berichtet über die beiden bisher absolvierten Teamsitzungen. 
Insbesondere geht er auf die jüngste Sitzung ein, an der Vertreter des 
Verschönerungsvereins Remagen und des Eifelvereins, Ortsgruppe Remagen, 
teilgenommen haben. Das Protokoll dieser Sitzung ist beigefügt (siehe Anlage 2). 
 
Das Projektteam konzipiert einen dreistufigen Aufbau der Touristen - Information zum 
Thema Wandern. Ein erster Schritt wäre die Herausgabe eines Image-Flyers 
(DINA4), in dem die verschiedenen Wanderangebote nur in Kürze vorgestellt werden 
können. Ein zweiter Schritt könnte die Herausgabe eines Tourenblattes (DINA3) sein, 
in dem auf die verschiedenen Tourenangebote ausführlicher eingegangen werden 
kann. Im dritten Schritt sollen Touren-Manuals für jede ausgearbeitete Tour 
bereitgestellt werden. 
Das Projektteam hat zudem ein erstes Kostenangebot eingeholt. Dieser Abschätzung 
zu Folge ist die Stadt Remagen voraussichtlich dazu in der Lage, einen DINA4-Flyer 
oder ein DINA3-Faltblatt zu finanzieren. 
In der Diskussion wird dargelegt, dass die Stadt Remagen bereits über eine 
Imagebroschüre verfügt und von daher ein weiterer Image-Flyer wenig Sinn macht. 
Daher wird die etwas ausführlichere Beschreibung in Form eines Tourenblattes 
(DINA3) favorisiert. 
 
Herr M. Tillmann teilt mit, dass er der Rheinland-Pfalz-Touristik den seitens des 
Verschönerungsvereins Remagen freigelegten, gekennzeichneten und mit 
Satellitenmessung georeferenzierten Panoramaweg zur Aufnahme in die Reihe der 
zentral beworbenen Premium-Wege eingereicht hat. Da von Bingen bis zur 
nordrhein-westfälischen Landesgrenze nur zehn Wege zertifiziert werden sollen, 
kann man sich nicht unbedingt auf die Anerkennung verlassen. 
 
Es ist fest vorgesehen, die aufgrund der Stadtgespräche erkundeten Wandertouren 
in die Beschreibungen aufzunehmen. 
 



Da die Wandertourenbeschreibungen auch im Internet veröffentlicht werden sollen, 
wird angeregt, möglichst ein einheitliches Erscheinungsbild festzulegen. Das 
Projektteam nimmt sich vor, einheitliche Kriterien für die Touren-Manuals 
aufzustellen. 
 
Parallel sollen die Texte für das Tourenblatt aufgebaut und per Mail ausgetauscht 
werden. 
 
Herr Tillmann bittet darum, alsbald Verbindung mit dem Verschönerungsverein 
Oberwinter aufzunehmen, damit die dort bestehenden Planungen für einen 
Wanderweg rund um das Arp-Museum eingebunden werden können. Diesen Weg 
auch mittels Satellitenmessung zu georeferenzieren hat eine hohe Priorität. 
 
Der nächste Sitzungstermin des Projektteams Wandern wird auf den 19. März 2009 
festgelegt. 
 
 
TOP 3  Caracciola 
Herr R. Plewa erörtert die Planung eines Gedenktags bzw. Wochenendes am 26. 
September 2009 anlässlich des 50. Todestags von Rudolf Caracciola auf der 
Rheinpromenade. Hintergrund dieses Events ist mit dem Gedenken an Rudolf 
Caracciola den Bekanntheitsgrad von Remagen zu steigern. 
Die bisherigen Zusagen von Automobil-Gruppen lassen erwarten, dass es ein 
erfolgreiches Fest wird. 
Das nächste Treffen der Vorbereitungsgruppe findet am 17. März ab 16.30 Uhr statt. 
 
 
TOP 4  Wirtestammtisch 
Da der Wirtestammtisch seit der letzten Projektgruppensitzung nicht mehr tagte, wird 
nur mitgeteilt, dass der Genießer-Frühling wie geplant im Mai stattfinden soll. 
 
 
TOP 5  Sonstiges 
Voraussichtlich kann der Bouleplatz auf der Rheinpromenade auf Höhe der 
Obergasse angelegt werden. 
 
Auf der Josefstraße wird ein erster Fahrradparkplatz angelegt. 
 
Herr Lepping informiert kurz über die Aktivitäten der Projektgruppe 
„Innenstadt/Einzelhandel“ (Flower Power, Beleuchtung, Kernöffnungszeiten) und der 
Projektgruppe „Profilierung“ (Sauberkeit, Anbindung Rheinpromenade). 
 
Der nächste Immobilienstammtisch findet am 31. März ab 19.00 Uhr statt. Hierzu 
erfolgt eine öffentliche Einladung. 
 
 
TOP 6  Nächster Sitzungstermin 
Das nächste Treffen der Projektgruppe wird auf den 23. April 2009 terminiert. 
 
 
Otto von Lom (Protokollführer) 


